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Richtig Lüften im Winter - 
für Gesundheit und Klima

Stoßlüftung heißt das Zauberwort

Der Mensch transpiriert ca. 1,5 Liter Feuch-
tigkeit pro Tag. Dieser Wasserdampf muss 
regelmäßig aus den Räumen. Ansonsten 
kann bei hoher Luftfeuchtigkeit gesund-
heitsschädliche Schimmelbildung drohen.

Um beim Lüften nicht unnötig Energie zu 
verbrauchen, gilt es folgendes zu beach-
ten: Wer bei laufender Heizung das Fen-
ster öffnet, heizt die Straße gleich mit. So-
mit vor dem Öffnen der Fenster immer das 
Heizungsventil auf „null“ drehen. Kipp-
stellung der Fenster ist uneffektiv und be-
wirkt zudem ein unnötiges Auskühlen der 
Wände. Daher die Fenster für mehrere Mi-
nuten ganz öffnen (Stoßlüftung). Noch ef-
fektiver ist das Querlüften. Hier entsteht 
durch öffnen eines gegenüberliegenden 
Fensters ein gewollter Durchzug. Dieser 
Vorgang sollte mindestens zwei Mal täg-
lich erfolgen.

Umstrukturierung der 
Bauverwaltung

Die Stadt Aalen legt die Zentrale Bauverwal-
tung und Immobilien mit dem Bauordnungs-
amt zusammen, um mehr Transparenz und 
größeren Bürgerservice bieten zu können. 
Dazu finden bis Ende Februar 2012 diverse 
Umzüge innerhalb des Rathauses statt. 

Von der Maßnahme sind das Bauordnungs-
amt, das Amt für zentrale Bauverwaltung und 
Immobilien, Stadtplanungsamt und Stadt-
messungsamt betroffen. In diesen Ämtern 
kann es in den nächsten 6 Wochen vorüber-
gehend zu Behinderungen im Geschäftsab-
lauf und zu längeren Wartezeiten kommen. 
Bis zum Abschluss des Umzugs werden die 
Bürgerinnen und Bürger über Hinweisschilder 
im Rathaus zu ihren Ansprechpartnern ge-
führt.

Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis, 
wenn in einzelnen Fällen nicht alle Unterla-
gen sofort greifbar sind oder die Bearbeitung 
vorübergehend etwas mehr Zeit in Anspruch 
nimmt. Es wird empfohlen, vorab einen Ter-
min zu vereinbaren.

Die neue Ämterstruktur sowie endgültige 
Raumaufteilung und Telefonnummern wer-
den mit Abschluss der Arbeiten bekannt ge-
geben.

Lichtmeßmarkt

Am Donnerstag, 2. Februar 
2012 findet der traditionelle 
Lichtmeßmarkt in der 
Aalener Innenstadt statt. 
Über 140 Markt- und Verkaufsstände laden 
zum Bummeln, Einkaufen und Erleben ein. 

Verkehrsbehinderung

Auf Grund des Marktes ist an diesem Tag in 
der Innenstadt von Aalen mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen. Ab 6 Uhr werden die 
Gmünder Straße (ab Westlicher Stadtgraben) 
und Reichsstädter Straße, der Südliche und 
der Östliche Stadtgraben sowie der Markt-
platz für den allgemeinen Verkehr gesperrt. 
Im Südlichen und Östlichen Stadtgraben 
müssen parkende Fahrzeuge bis Donnerstag, 
2. Februar 2012, 6 Uhr entfernt sein. 

Die Anwohner werden auf diesem Wege um 
Verständnis für die an diesem Tage entste-
henden Behinderungen gebeten. 

Vier Bürgerforen zum Stadtleitbild
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum Mitmachen aufgerufen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den vergangenen zwei Jahren haben Ge-
meinderat, Verwaltung und die Bürgerschaft 
unserer Stadt Ziele entwickelt, die in den un-
terschiedlichsten Handlungsfeldern in den 
nächsten Jahren unseren Weg markieren sol-
len. Diese Vision für unsere Stadt wollen wir 
noch im ersten Halbjahr 2012 in einem neu-
en Leitbild festschreiben.

Mein Dank gilt zunächst all denen, die bis-
lang bereits tatkräftig mitgearbeitet haben - 
sei es in den Zukunftswerkstätten oder durch 
Teilnahme an der Bürgerbefragung, die wir im 

vergangenen Jahr 
durchgeführt haben. Ih-
rem Engagement ist es 
zu verdanken, dass wir 
sicher sein können, nun 
tatsächlich eine Vision 
zu entwickeln, die vom 
Willen der Bürgerschaft 
mitgetragen wird.

Die Zielentwicklung war 
ein wichtiger Schritt im 
Leitbildprozess. Aber 
auch für die besten 
Ziele muss geklärt wer-
den, wie diese zu errei-
chen sind. Und an die-
ser Stelle, liebe 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, bitte ich ein 
weiteres Mal um Ihre 
Mitarbeit und Ihre Hilfe. 
Denn wer wüsste bes-
ser, wie und wo Maß-
nahmen vor Ort not-
wendig sind als Sie, die 

Menschen unserer Stadt?

Ich lade Sie deshalb dazu ein, Ihr spezielles 
Wissen und Ihre Kenntnis als Aalener Bürge-
rinnen und Bürger in diesen Prozess einzu-
bringen. Wir wollen in vier Bürgerforen noch-
mals mit Ihnen in den Dialog treten, um 
zusammen herauszufinden, welche Maßnah-
men am dringlichsten sind.

Aalen ist eine Flächenstadt und die verschie-
denen Stadtbezirke sind zum Teil sehr unter-
schiedlich geprägt. Deshalb haben wir uns 
dazu entschlossen, nicht ein zentrales, 
großes Forum für die Gesamtstadt zu veran-

Besucherführer für 
den „Tiefen Stollen“ 
gesucht

Das Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ 
zählt zu den führenden touristischen Ein-
richtungen in der Region. 

Im Rahmen eines geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnisses sucht der Verein Besu-
cherbergwerk „Tiefer Stollen“ Besucherfüh-
rerinnen/Besucherführer für den 
Führungsbetrieb im Bergwerk. Nach ent-
sprechender Einweisung sollen sie das be-
stehende Besucherführer-Team verstärken.

Einsätze erfolgen sowohl während der Wo-
che als auch an den Wochenenden und 
Feiertagen. Eine Beschäftigung nur an den 
Wochenenden und Feiertagen ist ebenso 
möglich für interessierte Personen als Ne-
bentätigkeit. 

Schicken Sie bei Interesse eine Kurzbe-
werbung bis Mittwoch, 8. Februar 2012 an 
den Verein Besucherbergwerk „Tiefer Stol-
len“ z.H. Fritz Rosenstock, Erzhäusle 1, 
73433 Aalen oder rufen Sie einfach an. Be-
triebsleiter Fritz Rosenstock erteilt Ihnen 
nähere Auskünfte unter Telefon: 07361 
970269.

stalten, sondern zu Ihnen zu kommen und 
vor Ort kleinere und damit effektivere Foren 
zu gestalten.

Die Termine für die einzel-
nen Foren sind wie folgt:

Für Wasseralfingen und Hofen:
Am 3. Februar 2012 um 16.30 Uhr im Bürger-
haus Wasseralfingen.

Für Dewangen, Fachsenfeld und 
die Weststadt:
Am 17. Februar 2012 um 16.30 Uhr im West-
stadtzentrum in Hofherrnweiler.

Für Waldhausen, Ebnat und Un-
terkochen:
Am 2. März 2012 um 16.30 Uhr im Unterko-
chener Rathaussaal. 

Für die Kernstadt:
Am 9. März 2012 um 16.30 Uhr im Torhaus.

Teilnehmen können alle Bürgerinnen und 
Bürger und ich freue mich darauf, mit Ihnen 
unsere gemeinsame Zukunft gestalten zu 
können. Für Fragen zu den Bürgerforen steht 
Ihnen die Beauftragte für Chancengleichheit 
und demografischen Wandel, Uta-Maria Stey-
be unter Telefon: 07361 52-1202 gerne zur 
Verfügung. 
Ich freue mich auf Ihre rege Beteiligung!

Herzlichst Ihr

Martin Gerlach 
Oberbürgermeister

11. Infotage Energie im Rathaus
Freitag, 27. bis Sonntag, 29. Januar 2012 - Pedelecs werden versteigert

Im Sommer 2011 wurde von der Stadt Aalen 
die Klimaschutzinitiative unter dem Motto 
„Aalen schafft Klima“ ins Leben gerufen. Un-
ter diesem Motto finden vom 27. bis 29. Ja-
nuar 2012 die 11. Infotage Energie statt. An 
diesem Wochenende dreht sich im Aalener 
Rathaus alles um die Themen Energieeffizi-
enz und erneuerbare Energien. Vielfältige In-
formationen zum Thema bietet eine Reihe 
von Fachvorträgen und die Ausstellung im 
Foyer. Veranstalter der Infotage sind das 
Grünflächen- und Umweltamt der Stadt und 
die Energietisch-Projektgruppen der Aalener 
Lokalen Agenda 21.

Den Auftakt macht der in Aalen geborene und 
international renommierte Architekt Prof. Dr. 
Werner Sobek mit einem Vortrag zum Thema 
"Das Wohnhaus der Zukunft" mit anschlie-
ßender offener Diskussion. In der Ausstellung 
erhalten die Besucher vielfältige Informati-
onen rund um die Themen Energie und Kli-
maschutz. Energieberater aus Handwerk, Ar-
chitekten, Ingenieure und umweltengagierte 
Bürger stehen während der Ausstellungs-
zeiten zur Beantwortung von Fragen bereit. 
Zu vielen Themenbereichen liegen außerdem 
kostenlose Broschüren von unabhängigen In-
stitutionen aus. 

Ablauf der Infotage Energie 
Freitag, 27. Januar 2012, Beginn 
18 Uhr (Großer Sitzungssaal)
* Eröffnung der 11. Infotage Energie durch 

die Erste Bürgermeisterin Jutta Heim-

„Bedingungsloses 
Grundeinkommen“
Gesprächsrunde am Donners-
tag, 26. Januar 2012 um 19 Uhr 
im Torhaus Aalen.

Karibische Nacht
Sauna-Event am Samstag, 
11. Februar 2012 von 21.30 
bis 1.30 Uhr in den Limes-
Thermen Aalen.       Seite 2

Versteigerung
von Pedelecs am Sonn-
tag, 29. Januar 2012 auf 
den 11. Infotagen-Energie. 
Seite 3

Stellenanzeige
Mitarbeiter/-in für Reini-
gungsdienst sowie zur Ba-
deaufsicht im Hallenbad 
gesucht.                     Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0

Wenzler. Frau Heim-Wenzler wird über die 
bisherigen und aktuellen Klimaschutzakti-
vitäten der Stadt Aalen berichten.

* Grußwort Roderich Kiesewetter (MdB)
* Vortrag des in Aalen geborenen und inter-

national renommierten Architekten Herrn 
Prof. Dr. Dr. E.h. Werner Sobek zum Thema 
„Das Wohnhaus der Zukunft“ mit anschlie-
ßender offener Diskussion.

* Abschließend Möglichkeit zum Rundgang 
durch die Ausstellung bei einem kleinen 
Imbiss und Getränken.

Samstag, 28. Januar 2012 und 
Sonntag, 29. Januar 2012
Im Rathaus-Foyer präsentieren sich lokale 
Fachbetriebe und stellen ihre Leistungsfähig-
keit vor. Es stehen Energieberater, Ingenieure 
und Handwerker zur Beantwortung von Fach-
fragen bereit. Die Ausstellung ist am Samstag 
von 9 bis 16 Uhr sowie am Sonntag von 10 
bis 16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Die 
Veranstaltung wird von der Kreissparkasse 
Ostalb finanziell unterstützt.

Rahmenprogramm zu den 11. In-
fotagen Energie 
explorhino - Werkstatt junger Forscher an 
der Hochschule Aalen
Experimente für Junge und Junggebliebene 
rund um die Themen Energieeinsparung und 
Nutzung erneuerbarer Energien. Ansprech-
partnerin ist Frau Dr. Erika Lahnsteiner, HTW 
Aalen. Die explorhino-Werkstatt wird am 
Samstag von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
sowie am Sonntag von 14 bis 16 Uhr geöffnet 
sein.

Ausstellung „Mit Windkraft in die Zukunft“
Die Ausstellung vermittelt anschaulich die 

Grundlagen der Windenergienutzung. Auf 
acht großen Bannern werden Themen wie Flä-
chenbedarf einer Windkraftanlage, Leistung 
einer Anlage, der Beitrag zum Klimaschutz 
oder auch das Spannungsfeld Windkraft und 
Naturschutz ansprechend dargestellt.

Vorträge im kleinen Sitzungssaal

10 Uhr: Förderprogramme und Energiebera-
tung im Ostalbkreis -Referent: Peter Hörmann

10.30 Uhr: Das kann die Sonne im Ostalb-
kreis – Strom und Wärme mit Solaranlagen
Referent: Bernd Masur

11.30 Uhr: Solarheizsystem SolvisMax
Referent: Klaus-Dieter Hirsch

12.30 Uhr: Neue Regelungen für Kaminöfen 
und Heizkessel - Referent: Albert Jung

13 Uhr (Samstag): Die Wärmepumpe – eine 
Alternative zu Öl und Gas?
Referent: Armin Ehrmann

13 Uhr (Sonntag): Thermografie – Erkennung 
von Wärmebrücken am Wohnhaus
Referent: Stefan Grill

13.30 Uhr: Energieeffizientes Bauen und Re-
novieren
Referent: Willi Kruppa 

14 Uhr: Beispielhafte Sanierung eines Alt-
baus zum KfW-Effizienzhaus
Referent: Lothar Schiele

14.30 Uhr: Bauen mit Holz und anderen 
nachwachsenden Rohstoffen
Referent: Karl-Heinz Gsell, freier Architekt.

Nähere Informationen zu den 
11. Infotagen Energie sind im Inter-
net unter www.aalen.de zu finden.
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Neues Adressbuch 2012/2013

Einwohnerdaten

Die Adressbuch-Arbeitsgemeinschaft Blei-
cher Verlag, Gerlingen und Schwäbische 
Post/SDZ.Druck und Medien GmbH & Co.KG, 
Aalen, bereiten die Herausgabe des neuen 
Adressbuches, das im Frühjahr erscheinen 
soll, vor. Die Arbeitsgemeinschaft erhält zu 
diesem Zweck von der Stadtverwaltung die 
erforderlichen Einwohnerdaten ausgehän-
digt. 
Die Bevölkerung wird dringend gebeten, bis-
her unterlassene Meldungen (An-, Ab- und 
Ummeldungen) umgehend, spätestens aber 
bis 24. Februar 2012 beim Bürgeramt oder 
bei den Bezirksämtern und Geschäftsstellen 
nachzuholen, damit das Adressenmaterial 
vor der Übergabe dieser Daten auf den neu-
esten Stand gebracht werden kann.

Gemäß § 34, Abs. 3 des Meldegesetzes kann 
ein Betroffener verlangen, dass die Veröffent-
lichung seiner Daten unterbleibt. Auf dieses 
Recht wird ausdrücklich hingewiesen. 
Personen, die dies wünschen, werden gebe-
ten, bis spätestens 24. Februar 2012 bei der 
Stadtverwaltung (Bürgeramt, Rathaus, Zim-
mer 33) vorzusprechen bzw. dies schriftlich 
mitzuteilen. 

Gewerbetreibende und 
freiberuflich Tätige

Das Branchen-Verzeichnis wird nach den vor-
handenen Unterlagen der Stadtverwaltung 
und eigenen Recherchen der Adressbuch-Ar-
beitsgemeinschaft erstellt. Die Handels- und 
Gewerbetreibenden werden gebeten, noch 
nicht erfolgte An-, Ab- und Ummeldungen der 
Stadtverwaltung Aalen bis spätestens 1. Fe-
bruar 2012 schriftlich mitzuteilen. Die Vertre-
ter der freien Berufe (z.B. Ärzte, Architekten, 
Steuerberater, Rechtsanwälte usw.), die von 
der Meldepflicht nach der Gewerbeordnung 
nicht erfasst werden, können auch direkt 
beim Bleicher Verlag (Fax 07156 430840) den 
Eintrag in das Adressbuch beantragen.

Vereine

Das Adressbuch wird auch ein Verzeichnis 
der Aalener Vereine mit deren erstem Vorsit-
zenden oder einer Kontaktperson enthalten. 
Grundlage dieses Verzeichnisses sind vor 
allem die Eintragungen im Adressbuch 
2010/2011. Alle Vereine werden daher gebe-
ten, bisher nicht gemeldete Veränderungen 
oder Neugründungen bis spätestens 1. Fe-
bruar 2012 der Stadtverwaltung mitzuteilen.

Veröffentlichung von Daten kann widersprochen werden

Donnerstag, 26. Januar 2012 | 18 Uhr | Bürger-
saal Wasseralfingen - Vorspiel und Schnup-
pertag. Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler der Zweigstelle Wasseralfingen.

Dienstag, 31. Januar 2012 | 18.30 Uhr | Her-
bert-Becker-Saal - Sitzkissenkonzert für die 
Kleinen und Großen.

Musikschule

Donnerstag, 26. Januar 2012 | 18 Uhr | VHS 
Aalen | Paul-Ulmschneider-Saal - Ruhige 
Energie statt Daueranspannung - der kluge 
Umgang mit den eigenen Kräften. After-Work-
Coaching mit Gesine Mahnke.

Frauen

 Öffentliche Bekanntmachung

Abwasserbeseitigung
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO zur öffent-
lichen Bekanntmachung vom 29. Dezember 
2011 (Amtsblatt Ausgabe Nr. 52) über die 
Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung ab 01.01.2012:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-

achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt jedoch nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Mittwoch, 25. Januar 2012 | 15 Uhr
Vortrag über Ägypten mit Herrn Kundert.

Donnerstag, 26. Januar 2012 | 15 Uhr
Live-Musik im Tages-Café mit „Sound Ex-
press“.

Begegnungsstätte

Donnerstag, 26. Januar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
DIE TANKSTELLE DER VERDAMMTEN von Ge-
org Ringsgwandl. Musical.

Freitag, 27. Januar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
SEKRETÄRINNEN von Franz Wittenbrink. Lie-
derabend.

Samstag, 28. Januar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
DIE TANKSTELLE DER VERDAMMTEN - ZUM 
LETZEN MAL von Georg Ringsgwandl. Musi-
cal.

Sonntag, 29. Januar 2012
14 Uhr | Altes Rathaus - SAFFRAN UND 
KRUMP von Pamela Dürr. Kinderstück.
19 Uhr | Altes Rathaus - FAST SCHON KRIMI-
NELL von Ursula März. Szenische Lesung.

Theater der Stadt Aalen

Kinderkino: Der kleine Eisbär 2 – 
die geheimnisvolle Insel

Am letzten Freitag des Monats ist Kinderkino-
Tag in der Stadtbibliothek Aalen. Zu sehen 
gibt es diesmal am Freitag, 27. Januar 2012 
um 15 Uhr im Torhaus, Paul-Ulmschneider-
Saal, den Zeichentrickfilm „Der kleine Eisbär 
2 – die geheimnisvolle Insel“. Eisbär Lars  
reist mit seinen Freunden zu den Galapagos-
Inseln, wo sie viele seltsame Tiere kennen 
lernen. Als Forscher versuchen sie, den neu-
en geheimnisvollen Freund von Lars zu fan-
gen, braucht er die Hilfe seiner Freunde! Kin-
der ab sechs Jahren sind bei freiem Eintritt 
willkommen.

Stadtbibliothek

 Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon:  
07361 52 - 1337 | Telefax: 07361 52 - 1922 | schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus.

Karl-Kessler-Realschule, Hofwiesenstraße 53, 73433 Aalen-
Wasseralfingen - Erweiterung und Umbau

nachfolgende Gewerke:
Pos. 1 Außenputzarbeiten/ WDVS
ca. 105 qm WDVS
ca. 10 qm Perimeterdämmung
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse.  
Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.
Ausführungsfrist: ca. Kalenderwoche 11 bis Kalenderwoche 15/2012

Pos. 2 Bodenbelagsarbeiten
ca. 815 qm Bodenbeläge - Kautschuk
ca. 420 m Sockelleisten - Kautschuk
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse.  
Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.
Ausführungsfrist: ca. Kalenderwoche 26 bis Kalenderwoche 28/2012

Pos. 3 Fliesenarbeiten ca. 75 qm Bodenfliesen
ca. 60 qm Bodenfliesen im Treppenhaus
ca. 200 qm Wandfliesen
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse.  
Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.
Ausführungsfrist: ca. Kalenderwoche 22 bis Kalenderwoche 24/2012

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, 
Gebäudewirtschaft, Zimmer 339, unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/ein-
gesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung und Immobilien, 
Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 14. Februar 2012, Pos. 1 - 10.45 Uhr,  Pos. 2 - 10.50 Uhr,  
Pos. 3 - 10.55 Uhr, 4. Stock, Zimmer 416, Marktplatz 30, Aalen

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme ab einer Auftrags-
summe von 250.000 Euro. Gewährleistungsbürgschaft drei Prozent der Abrechnungssumme 
ab einer Auftragssumme von 50.000 Euro.

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertragsbe-
dingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  Dienstag, 20. März 2012.

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidium 
Stuttgart, Postfach 800709, 70507  Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart.

Sportlerehrung am 4. März 2012
Wahl Sportler des Jahres durch Bürgerinnen und Bürger

Die Sportlerehrung der Stadt Aalen wird kon-
zeptionell neu ausgerichtet. Die Kreisspar-
kasse Ostalb präsentiert die Wahl zum Aa-
lener Sportler des Jahres 2011. 
Die Stadt Aalen hat letzte Woche mit den Vor-
sitzenden des Stadtverbands der sporttrei-
benden Vereine Aalen und dem Stadtverband 
für Sport + Kultur Wasseralfingen sowie den 
Vertretern der Sportredaktionen der Aalener 
Nachrichten und der Schwäbischen Post und 
der Kreissparkasse Ostalb die Kandidaten für 
Sportler und Sportlerin, Mannschaft und 
Nachwuchstalent des Jahres festgelegt.
Die Wahlvorschläge werden in Kürze auf aa-
len.de sowie im Stadtinfo vorgestellt. Ab 8. 

Februar können dann alle Aalener Bürge-
rinnen und Bürger über das Internet, per E-
Mail oder Fax ihre Favoriten wählen. Die 
Sportler mit den meisten Stimmen erhalten 
dann am 4.3.2012 im Rahmen der Sportlereh-
rung die Auszeichnungen verliehen.
Mitmachen lohnt sich! Unter allen Teilneh-
mern an der Abstimmung werden attraktive 
Preise verlost: Eintrittskarten für das Champi-
ons League Spiel des FC Bayern gegen Basel, 
eine Dauerkarte vom VfR Aalen und 2 Dauer-
karten vom KSV Aalen 05, ein Überraschungs-
Sportpaket, ACA-Einkaufsgutschein über 100 
€ und eine Saisonkarte für die Aalener Frei-
bäder 2012.



Mittwoch, 25. Januar 2012 | Ausgabe Nr. 04 | Seite 3

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kanzeltausch, 11.15 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kanzeltausch - Kinderkirche im Gemeinde-
haus, 19 Uhr Eucharistiefeier; St.-Elisabeth-
Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Mi-
chaels-Kirche: So. 10.30 Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche: So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Kanzeltausch) - Kleine Kirche im Meditati-
onsraum; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vora-
bendgottesdienst) mitgestaltet vom Kirchen-
chor Elchingen und Elchorado; 
St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr ökum. Eucha-
ristiefeier; St. Ulrich: 10 Uhr Kinderkirche.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; St. 
Thomas (Christuskirche wird renoviert): So. 
10 Uhr ökum. Gottesdienst; Johanneskirche: 
Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss; 
Markuskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Martinskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. 9.15 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Evangelisch-methodistische Kirche: So. 10.15 
Uhr Gottesdienst; Neuapostolische Kirche: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

Gottesdienste

Samstag, 28. Januar 2012 | 13.30 bis 15.30 
Uhr | Gemeindehaus St. Maria - Spielzeug-
börse und Kinderkleiderbasar des Treff für 
Menschen mit und ohne Behinderung - An-
meldung unter Telefon: 07361 34190.

Samstag, 11. Februar 2012 | 12 bis 14 Uhr | ev. 
Gemeindehaus | Friedhofstraße 5 - Kinderbe-
darfsbörse des ev. Kinderhaus Liliput. An-
meldung unter Telefon: 07361 376314.

Samstag, 24. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Ol-
ga-von-Koenig-Haus Fachsenfeld - Basar rund 
ums Kind des ev. Kindergarten Lebensbaum. 
Anmeldung unter 07366 923300.

Börsen/Basare

Mittwoch, 25. Januar 2012 | 19.30 Uhr | Tor-
haus - Vortrag: Waldorfpädagogik - Was ist 
das? für Eltern, Erzieher/-innen und alle Inte-
ressierte mit Peter Singer.

Dienstag, 31. Januar 2012 | 20 Uhr | Torhaus
Vortrag in Digitaltechnik: Faszination Hohe 
Tauern - Von Lienz zum Großglockner mit Rol-
lo Steffens.

Das neue VHS-Frühjahrsprogramm erscheint 
am 1. Februar.

Volkshochschule

 Öffentliche Bekanntmachung

Abwasserbeseitigung
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt jedoch nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

„Willkommen in Aalen“

1. Neubürgertreff am 2. Februar 2012
Zum ersten Neubürgertreff laden wir alle 
herzlich ein, die schon etwas länger in Aalen 
leben oder erst seit kurzem hier angemeldet 
sind. Wir wollen einen Rundgang zu verschie-
denen Behörden und wichtigen Anlaufstellen 
im Innenstadtbereich unternehmen. Begon-
nen wird im Rathaus - auf der Dachterrasse 
lässt sich die Stadt von oben sehen. An-
schließend gehen wir zum Landratsamt, Ar-
beitsamt, Amtsgericht, zur Polizei, Stadtbibli-
othek und noch zu anderen wichtigen 
Gebäuden. Nach ca. 1 Stunde besteht die 
Möglichkeit sich in der c.punkt-Projektwerk-
statt der Caritas in der Weidenfelder Str. 12, 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee sich etwas nä-
her kennenzulernen und neue Kontakte zu 
knüpfen.
Treffpuntk: Donnerstag, 2. Februar 2012 um 
15 Uhr vor dem Haupteingang am Rathaus. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Der nächste Termin des Neubürgertreffs ist 
am Donnerstag, 22. März 2012.

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung Ba-
den-Württemberg und der §§ 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes, hat der Ge-
meinderat am 19.01.2012 ab 01.01.2012 
die Änderung der Satzung vom 17.12.2009 
über die Benutzung von Obdachlosenunter-
künften der Stadt Aalen beschlossen:

III. Gebühren für die Benutzung der 
Obdachlosenunterkünfte

§ 13 erhält folgende Fassung:
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der 
Benutzungsgebühr ist die Wohnfläche der zu-
gewiesenen Unterkunft sowie deren Ausstat-
tung. Für die Ermittlung der Wohnfläche  
gelten die Vorschriften der 2. Berechnungs-
verordnung in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Die Benutzungsgebühr für Obdachlosen-
unterkünfte (§ 1 Abs. 2) beträgt je m² Wohn-
fläche und Kalendermonat

1. für die Wohnungen in Gebäuden der Stadt 
und der Wohnungsbau Aalen GmbH

 a) in einfachen Unterkünften     6,83 €/m²
  (Kategorie I, ohne Bad mit Einzelofen)

 b) in Unterkünften mit mittlerer 
  Ausstattung              6,99 €/m²
  (Kategorie II, mit Bad und Einzelofen)
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 c) in Unterkünften mit guter 
  Ausstattung               7,69 €/m²
  (Kategorie III, mit Bad, Gasetagenhei-

zung, Zentralheizung oder Kachelofen)

In der Benutzungsgebühr sind die Grundmie-
te und die Verwaltungskosten enthalten. Für 
die Betriebs- und Nebenkosten werden mo-
natliche Abschlagszahlungen von den ob-
dachlosenrechtlich Eingewiesenen bzw. vom 
Grundsicherungsträger in Höhe der zu erwar-
tenden Kosten in Rechnung gestellt und ein-
mal jährlich verbrauchsgenau abgerechnet.

2. für die Unterkünfte im Gebäude 
 Gartenstraße 40           15,50 €/m²
 In der Benutzungsgebühr sind Betriebsko-

sten sowie Nebenkosten (Strom, Gas, 
Wasser, Abwasser, Müll) und Verwaltungs-
kosten enthalten.

3. für die Wohnungen im Gebäude Taunus-
straße 16 in Wasseralfingen        7,17 €/m²

 In der Benutzungsgebühr sind die Grund-
miete, die Verwaltungskosten, anteilige 
Kosten für Reparaturen sowie die Aufwen-
dungen für die Erstellung der Betriebsko-
stenabrechnung enthalten. Für die Be-
triebs- und Nebenkosten werden 
monatliche Abschlagszahlungen von den 
obdachlosenrechtlich Eingewiesenen bzw. 
vom Grundsicherungsträger in Höhe der 

zu erwartenden Kosten in Rechnung ge-
stellt und einmal jährlich verbrauchsge-
nau abgerechnet.

4. für die Wohnungen im Gebäude Fried-
hofstraße 43            15,38 €/m²

 In der Benutzungsgebühr sind Betriebsko-
sten sowie Nebenkosten (Strom, Gas, 
Wasser, Abwasser, Müll) und Verwaltungs-
kosten enthalten.

(3) Bei der Errechnung der Gebühren nach 
Kalendertagen wird für jeden Tag 1/30 der 
monatlichen Gebühr zugrunde gelegt.

§ 17 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt Aalen geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Bringsammlung

Samstag, 28. Januar 2012 | 9 bis 12 Uhr

Waldhausen | SV Waldhausen. Grüncontai-
nerstandplatz an der Hochmeisterstraße.

Altpapiersammlungen

Müll friert fest

Bei den momentanen Minusgraden kann es 
passieren, dass der Abfall in der Mülltonne 
fest friert und die Tonne dann nicht vollstän-
dig geleert werden kann. Die GOA gibt da-
rum Tipps, wie sich so etwas vermeiden 
lässt.
Am Besten ist es, wenn man die Mülltonne 
erst am Abfuhrtag selbst rechtzeitig vor 7 Uhr 
am Straßenrand bereitstellt. Wer die Tonne 
schon am Vorabend bereitstellen muss, kann 
auch durch richtige Befüllung das Festfrieren 
des Inhalts vermeiden. Denn Ursache für fest-
gefrorenen Müll sind meist organische Abfäl-
le, die Feuchtigkeit enthalten. Darum wäre es 
natürlich am Besten, wenn organische Abfäl-
le erst gar nicht in der Tonne landen. Statt in 
die Tonne gehören sie auf den Kompost oder 
in den Biobeutel. Nicht nur Speisereste, son-
dern auch Tierstreu und Papiertücher können 
zum Bioabfall gegeben werden. Andere 
feuchte Abfälle können nicht fest frieren, 
wenn man sie erst in Papier wickelt oder in 
eine Plastiktüte steckt. Dann macht auch bei 
Frost eine Bereitstellung am Vorabend nichts 
aus.

GOA

Fundsachen der Brezga Blase Aalen: Bolero; 
Jacke mit Fleece; Männerjacke.

CityRoller, Fundort: Haus der Jugend. Zu er-
fragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 
52-1081.

Verloren – Gefunden

Ski „Völkl P30“, 1,90 m lang mit Bindung; 
Ski „Atomic Beta 7“, 1,85 m lang mit Bin-
dung, Telefon: 07361 36779;
Schrank (Kiefer); Kühlbox; Mini-Backofen; 
Inliner (Gr. 42) mit Schützer; 3 guterh. Sak-
kos und Hosen (Gr. 94), Telefon: 07361 
610255;
Drucker „Brother LC 970“; D-Box Receiver 
analog für Kabelanschluss (beides an Bast-
ler), Telefon: 07361 46273;
Röhrenfernsehen „Sony“, 70cm, Telefon: 
07361 78676;

Zu verschenken

Hamsterkäfig, Telefon: 07361 76329;
1 x Knauf-Insolation-Zwischensparren-
Dämmrolle; Anrufbeantworter „Tiptel 211 
Clip“; Glasbausteine, Telefon: 07361 377292;
Futonsofa zum Ausklappen, 1,40 x 2 Meter, 
mit Stauraum, Telefon: 07361 923616.

Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder per Tele-
fon unter 07361 52-1143. 

Interessenten von Fahrrädern mit elek-
trischer Tretunterstützung bekommen eine 
gute Gelegenheit, preisgünstig ein hochwer-
tiges Marken-Pedelec zu erhalten: Denn im 
Rahmen der 11. Infotage-Tage Energie ver-
steigern die Stadtwerke Aalen sechs Pede-
lecs der Marke Raleigh. 
Diese Pedelecs wurden anlässlich eines Pres-
setermines zur E-Mobilität im Frühling 2011 
Oberbürgermeister Martin Gerlach und den 
Aalener Gemeinderatsfraktionen (CDU, SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, FDP/FW, DIE LINKE./
pro Aalen) zu Testzwecken zur Verfügung ge-
stellt. Als kleines Schmankerl ist jedes Pede-
lec mit einer Urkunde versehen. Die Urkun-
den enthalten unter anderem ein Bild der 
Fraktionsmitglieder, deren Unterschriften und 
einen kleinen Testbericht der Fraktion. Die 
Versteigerung findet am Sonntag, 29. Januar 
2012 ab 15.15 Uhr im kleinen Sitzungssaal 
des Aalener Rathauses statt. Das Mindestge-
bot je Pedelec beträgt 1.000 Euro. Das ist die 
Hälfte des normalen Verkaufspreises des Pe-
delecs (2.000 Euro). Der Versteigerungserlös 

Stadtwerke versteigern Pedelecs 
bei den 11. Infotagen Energie

abzüglich des Startpreises von jeweils 1.000,-
- Euro ist eine Spende für die Kulturarbeit der 
Stiftung Schloss Fachsenfeld. Auktionator ist 
Oberbürgermeister a.D. Ulrich Pfeifle, Vor-
stand der Stiftung Schloss Fachsenfeld. 

Hintergrundinformationen:

Umweltschonende Fortbewegungsmittel sind 
bei den Stadtwerken Aalen ein zentrales The-
ma. Neben dem StadtwerkeEnergieRad (Pe-
delec) und dem StadtwerkeEnergieRoller set-
zen die Stadtwerke Aalen bereits seit rund 
zehn Jahren auf Erdgasfahrzeuge und betrei-
ben zwei Erdgastankstellen. Im KundenInfor-
mationsZentrum der Stadtwerke Aalen kann 
das StadtwerkeEnergieRad und der Stadtwer-
keEnergieRoller ausgiebig getestet werden. 
Energiekunden der Stadtwerke Aalen testen 
gratis, Nicht-Energiekunden zahlen eine Ge-
bühr von 5 Euro. Die Hälfte dieser Gebühr 
stellen die Stadtwerke Aalen zur Unterstüt-
zung der Verkehrsschulung in Grundschulen 
zur Verfügung.

Kostenlose Energieberatung

Die kalte Jahreszeit 
ist für viele eine ener-
gie- und kosteninten-
sive Phase im Jahr. 
Daher sollte diese Zeit genutzt werden, um 
Investitionen in die eigenen vier Wände vor-
zubereiten. Informationen zu den Möglich-
keiten der Energieeinsparung von neutraler 
Stelle sind dabei sehr wichtig. 

Das Energie- und Klimaschutzberatungszen-
trums des Ostalbkreises (EKO) bietet jeden 
zweiten Donnerstag im Monat in Aalen in Ko-
operation mit der Verbraucherzentrale eine 
kostenfreie und unabhängige Energiebera-
tung an. Diese Erstberatung wird ab Februar 
im zentral gelegenen KundenInformations-
Zentrum (KIZ) der Stadtwerke durchgeführt.

Die Beratungszeit liegt bei 45 Minuten, das 
KIZ befindet sich neben der Tiefgaragenein-
fahrt des Rathauses. Anmeldungen nimmt 
das Grünflächen- und Umweltamt der Stadt 
Aalen unter 07361-52-1602 sowie das EKO 
unter 07173-185516 gerne entgegen.


